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Diebesgut im Wert von 60 000 Euro

Polizei ertappt Einbrecherbande auf frischer Tat
Lediglich der 34-jährige Kopf

der rumänischen Bande ist der
deutschen Polizei bereits be-
kannt. Die drei am Mittwoch-
abend festgenommenen Männer
wurden am Donnerstag der Haft-
richterin in Köln vorgeführt. Sie
erließ Haftbefehle.

Wie die Polizei mitteilt, sollen
alle Geschädigten in den kom-
menden Wochen angeschrieben
werden. Anhand von Fotos sollen
sie die Möglichkeit erhalten, si-
chergestellte Beute als ihr Eigen-
tum zu identifizieren.

aus und wurden durch zwei ande-
re Rumänen (24 und 34 Jahre alt
ersetzt.

Am 27. November ertappten die
Ermittler die drei Einbrecher in
Beckum auf frischer Tat und nah-
men sie vorläufig fest. Im Auto
der Rumänen fand die Polizei
Diebesgut und Einbruchswerk-
zeug. Beim Durchsuchen der Un-
terkunft in Marl entdeckten die
Beamten weiteres Diebesgut und
Beweismittel. Sie stellten unter
anderem Handys und Laptops si-
cher.

überwiegend Dämmerungsein-
brüche in den frühen Abendstun-
den bis etwa 21 Uhr. Dabei bra-
chen sie mit einem Brecheisen
rückwärtige Fenster auf, um in
die Wohnhäuser zu gelangen.

Zwischenzeitlich gelang es der
Ermittlungsgruppe der Kreispoli-
zeibehörden des Landrates Mett-
mann und des Rheinisch Bergi-
schen Kreises einen 34-Jährigen
als Haupttäter zu ermitteln. Zwei
25 und 35 Jahre Helfer, die erst im
Nachhinein identifiziert werden
konnten, reisten nach Rumänien

60 000 Euro. In Herzebrock-Clar-
holz waren an der Hemfelder
Straße, am Ahornweg, am Wach-
fuß und am Kleikamp Bargeld,
Ausweise, Kreditkarten, zwei
Handys und ein Tablet-Computer
gestohlen worden.

Wie die Polizei mitteilt, hatte
die Bande ihren Lebensmittel-
punkt in Marl im Ruhrgebiet. Von
dort aus begingen die rumäni-
schen Staatsangehörigen in ei-
nem Umkreis von bis zu 100 Kilo-
metern Einbruchdiebstähle. Seit
Anfang November verübten sie

Herzebrock-Clarholz (gl). Die
Einbrüche, die sich vom 17. bis
19. November in Herzebrock und
Clarholz ereignet haben, sind
aufgeklärt. Sie zählen zu einer
Serie von insgesamt 53 Einbrü-
chen, die eine rumänische Bande
im Rheinisch-Bergischen Kreis,
in den Kreisen Mettmann und
Wesel, im Märkischen Kreis, in
Köln und Essen sowie in Steinha-
gen und Rheda-Wiedenbrück ver-
übt hat.

Die Polizei schätzt die Summe
des Diebesguts auf mindestens

Weihnachtliche Seemannslieder trug der Shanty-Chor, hier mit Solist
Reinhard Müller, vor.

Ein Höhepunkt der Seniorenweihnachtsfeier des Shanty-Chors Blaue Jungs war der Einzug des Nikolauses
in der voll besetzten Aula der Wilbrandschule. Bilder (3): Reinhardt

Weihnachtsfeier des Shanty-Chors

Nikolaus beschert
Senioren und
die Blauen Jungs

Einen Höhepunkt der Veran-
staltung bildete der Auftritt von
Nikolaus und Knecht Ruprecht.
Aus seinem Goldenen Buch trug
der Heilige Geschichten zum
Schmunzeln aus Herzebrock und
Clarholz vor. Und auch aus sei-
nem schwarzen Buch gab er
Anekdoten zum Besten. Dabei be-
kamen sowohl die Lokalpolitiker
als auch die Pfarrer der katholi-
schen und evangelischen Kir-
chengemeinden ihr Fett weg.

Doch St. Nikolaus hatte nicht
nur Geschichten, sondern auch
Geschenke mitgebracht. So gab
es Blumensträuße für die ältesten
Besucher der Veranstaltung. Da-
rüber durften sich die 91-jährige
Anna Micheel und der 92-jährige
Ernst Kuhlmann freuen. Präsente
gab es für Gottfried Pavenstädt,
Werner Braun und Franz-Josef
Tegelkamp. Chorleiterin Dagmar
Schlichting nahm ebenfalls ein
Päckchen in Empfang.

Schließlich rief St. Nikolaus
mit Hubert Holthöfer noch einen
Vertreter des Malteser-Hilfs-
diensts auf die Bühne. Der sorgt
nämlich seit Jahren für den Fahr-
dienst bei der Adventsveranstal-
tung der Blauen Jungs.

6Weitere Bilder im Internet:
www.die-glocke.de

Von unserem Redaktionsmitglied
BETTINA REINHARDT

Herzebrock-Clarholz (gl).
Zum 34. Mal hat der Clarholzer
Shanty-Chor Blaue Jungs am
Sonntag zur Seniorenadventsfei-
er in die Aula der Wilbrandschule
eingeladen. Und die Rentner aus
beiden Ortsteilen kamen zahl-
reich.

Die Gäste durften sich nicht
nur über leckere Torten der Bä-
ckermeister Poetter und Rugge
freuen, in der vorweihnachtlich
dekorierten Aula erwartete sie
auch ein buntes Programm. Außer
dem Vorsitzenden des Shanty-
Chors, Ralf Rickel, begrüßte auch
Bürgermeister Jürgen Lohmann
die Gäste. Das Gemeindeober-
haupt erinnerte daran, dass Gott-
fried Pavenstädt bislang lediglich
eine der 34 Shanty-Chor-Ad-
ventsfeiern versäumt hatte.

Nach dem Kaffeetrinken be-
gann das Konzert der Blauen
Jungs mit weihnachtlichen See-
mannsliedern. „Weihnacht auf
hoher See“ erklang ebenso wie
„Weihnacht, Weihnacht“ und
„Noch drei Meilen bis Weih-
nacht“ – jeweils vorgetragen mit
verschiedenen Solisten.

Ältester Gast mit 92 Jahren war
Ernst Kuhlmann.

Seit Sonntag leuchtet der Happy-Night-Stern wieder über dem Ein-
gang der evangelischen Kreuzkirche und weist auf den Advent und die
nahende Weihnacht hin. Bild: Ahlke

Kreuzkirche

Stern erstrahlt im Advent
Herzebrock-Clarholz (ja). Eine

Sternschnuppe weist den Weg
und leuchtet als Happy-Night-
Stern seit dem ersten Advent
morgens und abends über dem
Eingang der evangelischen
Kreuzkirche in Herzebrock. Seit
sieben Jahren wird dieser Stern
zum ersten Advent angebracht
und erstrahlt in der Advents- und
Weihnachtszeit bis zum 6. Januar
in der Dämmerung morgens und
abends.

Der Stern soll die Herzebrocker
einladen, die Advents- und Weih-
nachtsgottesdienste sowie die
Happy Night am Heiligen Abend
zu besuchen, so Lothar Schäfer.
Astronomisch gesehen verglühen
Sternschnuppen schnell, erläu-
terte Pfarrer Thorsten Maruschke
während einer Andacht am Sonn-
tagabend. Aber sie zeigten auch
eine Richtung, die im Himmel be-
ginnt und auf die Erde kommt.

Das inspirierte das Happy-Night-
Team zum Motto für die Happy
Night an Heiligabend: „Love co-
mes down – Alles Gute kommt
von oben“. Darin spiegele sich die
christliche Tradition der Mensch-
werdung Gottes, der als Jesus sein
Leben ganz unten beginnt, um am
Kreuz zu enden und mit der Auf-
erstehung in den Himmel hoch-
fährt. „Wahre Liebe scheut die
Tiefen des Lebens nicht“, führte
Maruschke aus.

Die ökonomische Verbindung
zwischen der katholischen und
evangelischen Kirchengemeinde
machte das Adventsfenster deut-
lich, das Aloysia Busch, katholi-
sche Gemeindereferentin, und
Norbert Ahlke, Pfarrgemeinde-
rat, mitgebracht hatten, damit es
vor der Krippe in der Kreuzkirche
Station machen konnte. Auf sei-
ner Wanderung durch die Ad-
ventszeit ist es jeden Tag bei einer

anderen Familie zu Gast. In der
Kreuzkirche wurde es begrüßt
mit Adventsliedern zur Musik von
Laura Gryga, Viola, und Lukas
Eliasmöller, Klavier. Susanne
Gryga vom Organisationsteam
lud zur Happy Night am Diens-
tag, 24. Dezember, ein. Die Happy
Night als gottesdienstliches Ge-
burtstagsfest beginnt dann um 22
Uhr.

Die Kreuzkirche steht bereits
eine halbe Stunde zuvor offen für
alle Menschen, die mit moderner
und traditioneller Weihnachts-
musik, Andacht und Spiel, Akti-
on und Meditation, einer Ge-
burtstagstorte und Geschichten
das Weihnachtsfest begehen
möchten. Nach der Christmesse
in der katholischen Pfarrkirche
St. Christina wird Ludger Nie-
busch von dort traditionell das
Friedenslicht aus Bethlehem in
die Kreuzkirche weiter tragen.

Übergabe der Patenschaftsurkunde: (v. l.) der Geschäftsführer der
Bürgerstiftung Gregor Korsten, Cornelia Funke vom gleichnamigen
Versicherungsbüro und der Vorsitzende der Bürgerstiftung, Norbert
Hülsmann.  Bild: Reinhardt

Unterstützung

Bürgerstiftung
begrüßt Bronze-Paten

tet. Patenschaften in Gold haben
bereits Norbert Hülsmann, die
Volksbank Gütersloh sowie die
Unternehmen Rippert Anlagen-
technik und Weeke Bohrsysteme
übernommen. Sie bezuschussen
die Bürgerstiftung jährlich mit
2000 Euro. Silber-Paten sind das
Büro Kampmeier, Dr. Tietz, Gla-
disch, Freitag und Buschmann,
die Unternehmen Lübbering und
Steine, die Media-House-Direct
Gesellschaft sowie die Volksbank
Clarholz-Lette-Beelen. Mit der
Patenschaft in Silber ist eine
jährliche Unterstützung in Höhe
von 1000 Euro verbunden. „Für
die Zukunft planen wir mit den
Paten einmal im Jahr ein infor-
melles Treffen“, sagte Gregor
Korsten.

Herzebrock-Clarholz (br). Die
Herzebrock-Clarholzer Bürger-
stiftung hat einen weiteren Paten.
Der Vorsitzende der Stiftung,
Norbert Hülsmann, und Ge-
schäftsführer Gregor Korsten
überreichten jetzt eine Urkunde
für die Übernahme einer Paten-
schaft in Bronze an Cornelia Fun-
ke vom gleichnamigen Versiche-
rungsbüro.

„Ich möchte hier im Ort etwas
bewirken und dachte, die Über-
nahme einer Patenschaft bei der
Bürgerstiftung ist eine sinnvolle
Sache“, erläuterte Cornelia Fun-
ke ihre Beweggründe. Sie ist die
erste, die eine Bronze-Paten-
schaft übernommen hat, die eine
jährliche Unterstützung der Bür-
gerstiftung mit 500 Euro beinhal-

Gilde

Preisschießen der
Kompanie Dorf

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Kompanie Dorf der Schüt-
zengilde lädt ihre Mitglieder
zu einem Weihnachtspreis-
schießen ins Schützenheim ein.
Geschossen wird am Sonntag,
8. Dezember, und am Sonntag,
22. Dezember, jeweils ab 10.15
Uhr. Jeder Teilnehmer erhält
ein Präsent. Die Preisverlei-
hung erfolgt am 22. Dezember.

Termine & Service
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Apothekennotdienst: Center-
Apotheke im Real-Markt, Gü-
tersloh, Am Anger 22
w 05241/708766; Engel-Apo-
theke, Ennigerloh, Alleestra-
ße 9, w 02524/5854; Westtor-
Apotheke, Beckum, Weststra-
ße 36, w 02521/3774; Linden-
Apotheke, Künsebeck, Gartni-
scher Weg 98, w 05201/4989.
Hallenbad Herzebrock: 6 bis 8
Uhr Familienbad.
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8
Uhr geöffnet.
Pflegewohnheim St. Josef: 10
bis 16 Uhr Tagesbetreuung
„Ein schöner Tag für mich“ im
offenen Seniorentreff.
Seniorenbüro im Pflegewohn-
heim St. Josef: 10 bis 12 Uhr
Demenzberatung, Weißes
Venn 22, w 05245/841819.
Rad-Wander-Kreis I: 11.40
Uhr Ausflug nach Münster ab
Bahnhof Herzebrock.
Rad-Wander-Kreis II: 14 Uhr
Spaziergang durch die Putz,
anschließend Kaffee, Kuchen
und Gesellschaftsspiele im
Pfarrzentrum St. Christina.
Badegruppe: 14 Uhr ab Baken-
felder in Clarholz, 14.10 Uhr
ab Kolpinghaus Herzebrock
Badefahrt nach Bad Waldlies-
born.
Caritasverband St. Christina:
14.30 bis 17 Uhr Handarbeits-
nachmittag im Pfarrzentrum.
Caritas-Konferenz St. Christi-
na: 15 Uhr Adventfeier und
Ausgabe der Weihnachtsgaben
im Pfarrzentrum.
Adventsfensteraktion: 15.30
Uhr im Pflegewohnheim St. Jo-
sef, Weißes Venn 22.
Pastoralverbund: 17 Uhr für
Neuntklässler, 18 Uhr für
Zehntklässler Informations-
veranstaltung zur Firmung im
Konventhaus.
Betriebsausschuss: 18 Uhr Sit-
zung im Raum 20 des Rathau-
ses.
Kreisfamilienzentrum im
Zumbusch-Haus: 9 bis 12 Uhr
Informationen und Beratung;
10 bis 12 Uhr Krabbelgruppe;
15 bis 17 Uhr Sprechstunde
Tagesmüttervermittlung mit
Karin Wittop; Clarholzer Stra-
ße 45, w 05245/8579866, Fax:
05245/8579867, E-Mail: fami-
lienzentrum-herzebrock@cari-
tas-guetersloh.de.
Familienzentrum im Kinder-
garten St. Christina: 8.30 bis
11 Uhr offenes Elterncafé.
Seniorenbüro im Zumbusch-
Haus: 14 bis 15 Uhr Beratung,
w 05245/8579868.
Familienzentrum in der Ka-
tholischen Kindertagesstätte
St. Raphael: 13.30 bis 16.30
Uhr Schuldnerberatung nach
Terminvereinbarung unter
w 05242/9020512.
KÖB St. Laurentius: 15 bis 16
Uhr Kindertreff in der Büche-
rei.
Bürgerservice im Rathaus: 8
bis 17.30 Uhr geöffnet.
Rentenberatung: w 05245/
444119.
Pflegeberatung: w 05245/
444118.
Caritas-Sozialstation: 11 bis
13 Uhr Beratung Alten-, Kran-
ken- und Familienpflege, Klos-
terstraße 2, oder Termine nach
Absprache, w 05245/920303
oder w 0151/12644731.
Recyclinghof, Otto-Hahn-
Straße: 9 bis 17 Uhr Second-
Hand-Verkauf; 14 bis 17 Uhr
Sperrmüllannahme, w 05245/
921700.
Sportschützen Clarholz-Heer-
de: 18.30 bis 21.30 Uhr Trai-
ning Luft- und Kleinkaliber-
gewehr, Schießstand an der
Harsewinkeler Straße.
Schützengilde Herzebrock: 17
bis 19 Uhr Jungschützen-
übungsabend im Schützen-
heim Herzebrock.
Caritas-Kleiderstube: 14.30 bis
17.30 Uhr Annahme und Aus-
gabe von Kleidung und Haus-
haltswaren, Gütersloher Stra-
ße 4.
Kirchenchor St. Christina: 20
bis 21.30 Uhr Probe im Pfarr-
zentrum.

Kurz & knapp

Der Ausschuss für Verkehr,
Sicherheit und Ordnung tagt
am Donnerstag, 5. Dezember,
ab 18 Uhr im Lila Schaf. Auf
der Tagesordnung steht unter
anderem der Schülerlotsen-
dienst.
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